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N   TZWERK
Ressourceneffizienz

förderer
Das Netzwerk Ressourceneffizienz wird aus Mitteln der
Nationalen Klimaschutzinitiative des Bundesministeriums für
Umwelt, Naturschutz, Bau und Reaktorsicherheit finanziert.

Koordination
Das Netzwerk Ressourceneffizienz wird von der VDI Zentrum
Ressourceneffizienz GmbH koordiniert.
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Ressourceneffizienz im Bauwesen

Bei der Planung von Bauwerken werden von der Bauform über die Bauart 
bis zum Betrieb grundlegende und langfristige Entscheidungen über die 
Inanspruchnahme natürlicher Ressourcen gelegt. Das Themenfeld der 
Ressourceneffizienz in der Bauwirtschaft und die damit verbundenen 
Einsparpotenziale erstrecken sich dabei über den gesamten Lebensweg 
eines Bauwerks. Dies umfasst die Bereiche der nachhaltigen und recycling-
gerechten Konstruktion, die Ressourceneffizienzpotenziale durch digitale 
Instrumente, das Recycling und Umnutzen von Gebäuden, Strategien der 
Nullemission in Gewerbegebieten sowie im Städtebau.

Im Rahmen der 20. Netzwerkkonferenz werden in ausgewählten Vorträgen 
vier Themenfelder zur Ressourceneffizienz im Bauwesen exemplarisch 
vorgestellt: Ressourceneffizienz in Planung und Konstruktion, in Rückbau 
und Umnutzung, die Ressourceneffizienzpotenziale von Gewerbegebieten 
sowie nachhaltige Stadtentwicklung. 
Im Mittelpunkt dieser Vorträge stehen Perspektiven aus Wissenschaft und 
betrieblicher Praxis. Eine anschließende Podiums- und Publikumsdiskussion 
mit Vertreterinnen und Vertretern aus Politik, Wirtschaft und Wissenschaft 
ermöglicht die Reflektion des Veranstaltungstags sowie eine Diskussion 
politischer Rahmenbedingungen und Handlungsoptionen. 

Im Ergebnis sollen die Teilnehmerinnen und Teilnehmer ein geschärftes 
Verständnis für den komplexen Lebensweg von Bauwerken und -mate-
rialien erhalten, auf dessen Grundlage eine Identifikation und Diskussion 
von Potenzialen für Ressourceneffizienz im Bauwesen möglich ist. Die 
Konferenz schafft dabei die Plattform für einen übergreifenden inhaltli-
chen Austausch und ermöglicht eine umfassende Analyse bestehender 
Rahmenbedingungen für Ressourceneffizienz im Bauwesen.

Das Netzwerk Ressourceneffizienz ist ein offenes Dialogforum für alle, 
die sich für Ressourceneffizienz interessieren. Hier arbeiten Akteure aus 
Industrie, Dienstleistung, Wissenschaft und Politik zusammen, um das 
Thema Ressourceneffizienz in der Öffentlichkeit weiter zu verbreiten. Vor 
allem kleine und mittlere Unternehmen sollen dazu motiviert werden, 
durch einen effizienten Materialeinsatz ihre Kosten zu senken, ihre Wett-
bewerbsfähigkeit zu festigen und damit die natürlichen Ressourcen zu 
schonen. Größtes Forum des Netzwerks sind seine halbjährlichen Netzwerk-
Konferenzen in Berlin. Auf regionaler Ebene arbeitet das Netzwerk eng mit 
Partnern vor Ort zusammen und veranstaltet Regionalveranstaltungen, 
die sich direkt an Unternehmensvertreter richten.

Die konferenz Programm

Über Das netzwerk

©
 L

eo
 s

ei
de

l

©
 L

eo
 s

ei
de

l

©
 a

nd
re

as
 s

im
on

©
 a

nd
re

as
 s

im
on

©
 a

nd
re

as
 s

im
on

©
 L

eo
 s

ei
de

l

www.neress.de

10:40 Circular economy Architecture: Recyclinggerechtes 
Konstruieren und der Materialpass für Gebäude
Valentin Brenner, Architekturbüro Brenner/Freier Mitarbeiter 
Drees & Sommer SE

10:55 integrale Planung für den industrie-Bau 4.0
Prof. Christoph M. Achammer, ATP architekten ingenieure 

Moderation: Conny Czymoch
Ab 09:30 Uhr Einlass und Begrüßungskaffee

12:00 Mittagessen

12:45 netzwerken und Markt der Möglichkeiten (moderiert)

13:15 Ressourceneffizienz als Thema für die Stadtentwicklung 
– einführung in den nachmittag
Dr. Susanne Lottermoser, Bundesministerium für Umwelt, 
Naturschutz, Bau und Reaktorsicherheit (BMUB)

Politischer Rahmen von Ressourceneffizienz im Bauwesen

Ressourceneffiziente Planung und Konstruktion

Ressourceneffizienz durch umnutzbarkeit 
und selektiven Rückbau

10:00 Begrüßung
Dr. Martin Vogt, VDI Zentrum Ressourceneffizienz GmbH 
(VDI ZRE)

10:10 Ressourceneffizienz im Bauwesen 
Gunther Adler, Staatssekretär im Bundesministerium für 
Umwelt, Naturschutz, Bau und Reaktorsicherheit (BMUB)

10:25 Aktuelle informationen zu den Runden Tischen 
nachhaltiges Bauen und Ressourceneffizienz im 
Bauwesen
Dietmar Menzer, Bundesministerium für Umwelt, 
Naturschutz, Bau und Reaktorsicherheit (BMUB)

11:10 umnutzung eines industriekultur-erbes: 
die elektropolis Berlin
Prof. Dr. Dorothee Haffner, Hochschule für Technik und 
Wirtschaft Berlin

11:25 der selektive Rückbau
Prof. Dr. Angelika Mettke, Brandenburgische Technische 
Universität

11:40 Publikumsdiskussion

13:30 das Gewerbegebiet von morgen: neMo 
(null emission Motzener Straße)
Ulrich Misgeld, UnternehmsNetzwerk 
Motzener Straße e.V. (NEMo) 

13:45 industrielle Stoffkreislaufwirtschaft: Kalundborg
Hans-Martin Friis Møller, Kalundborg Forsyning (DK)

Ressourceneffizienzpotenziale von Gewerbegebieten

nachhaltige Stadtentwicklung
14:00 Hamburg Water Cycle

Dr. Michael Beckereit, Hamburg Wasser

14:15 Geoinformationssysteme zur Planung 
nachhaltiger energieversorgung
Thomas Beck, Smart Geomatics Informationssysteme

14:30 Podiums- und Publikumsdiskussion: 
Ressourceneffizienz durch Vernetzung
Ulrich Misgeld, UnternehmsNetzwerk 
Motzener Straße e.V. (NEMo) 
Hans-Martin Friis Møller, Kalundborg Forsyning (DK)
Dr. Michael Beckereit, Hamburg Wasser 
Thomas Beck, Smart Geomatics Informationssysteme

15:50 Schlusswort
Dr. Harald Bajorat, Bundesministerium für Umwelt, 
Naturschutz, Bau und Reaktorsicherheit (BMUB)

16:00 ende der Konferenz


